




1 

Noch eine andere Seite darf bei der Analyse der Arbeiten von Eccarius nicht außer 
acht gelassen werden. Durch die sehr engen Kontakte, das besondere Schüler­
Freund-Verhältnis von Eccarius zu Marx, waren ihm die intimsten wissenschaftli­
chen Gedanken von Marx bekannt, auch Studienprozesse, Arbeitsmaterialien, Ex­

zerpte, sei bst Briefe an Engels mit bedeutsamen theoretischen Aussagen, die er wie 
kaum ein anderer auswerten und verwerten durfte. Marx selbst hat den Kampfge­
fährten gegenüber immer wieder hervorgehoben, daß er in dieser Beziehung kein 

Kleinkrämer, sondern Parteimitglied sei. Eccarius' Arbeiten enthalten daher immer 
wieder theoretische Probleme, mit denen sich Marx in seinen Manuskripten zur glei­
chen Zeit beschäftigte, obwohl er sie noch nicht publiziert hatte und sie z. T. erst spä­

ter in ausgereifterer Form veröffentlichte. Das betrifft u.a. geschichtliche Darstellun­
gen und vergleichende Untersuchungen zu den Revolutionskämpfen auf dem euro­
päischen Kontinent 1848/49, einzelne Aspekte des historischen Materialismus, so 

Fragen der ökonomischen Gesellschaftsformation, ebenso wie Probleme der 

sehen Ökonomie, also die Entstehungsgeschichte des" Kapitals". 
Dieser Aspekt wiederum macht die Person von Eccarius und insbesondere seine 

Arbeiten fü r die Marx-Engels-Forschung und die MEGA zusätzlich interessant. 
Mein Fazit: Ein echter Schüler, Freund und Kampfgefährte von Marx war niemals 

nu r Nehmender, sondern immer auch Gebender. Als Beispiel dafür steht Johann Ge­
org Eccarius mit seiner umfangreichen praktisch-politischen, revolutionären Tätig­

keit und vor allem mit seiner wissenschaftlichen Publizistik bis 1872. Auch auf diesen 
Aspekt machte uns Heinrich Gemkow a'jf der eingangs erwähnten Konferenz auf­
merksam. Ich hoffe mit meinen Bezüge~ auf die Tätigkeit von Heinrich Gemkow 
deutlich gemacht zu haben, daß ich mich gerade im biographischen Genre als eine 
seiner Schülerinnen betrachte. Als Dankeschön möchte ich ihm meinen biographi­

schen Beitrag über Johann Georg Eccarius überreichen. 
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